
 

 

 

 

 

Objekt: 
Ausgabe: 
Ressort: 

Erscheinung 

WST 
HA  
Wirtschaft-Servi 
24.9.2013  

HEILBRONNER 
STIMME .•. ,,,,~,,. 

lESEN • WISSEN • t.IITREOEN 

Angreifer erfreuen 
sich am Leiden 
Warum werde11 Menscheil zu Mobbitzg-Opfern? 
Eine Ex~ertin erklärt illre 111eorie 

V0t1 unserer RedSctEUPTl 
Valerle Blo:o::o 

.....,.. ir l:1(len m~$1"n"' FMndi" 
ein~. Si1Jrt O;micla Stotz. OttS 

klitlJ<( ulll<Chcucrticb uod lo­
gisch rugldl·h: warum wird 

ein Mensch zur Zielscheibe von Mobbing. 
Allal-t.t:u, und d u a.utkl:~ ~·inl ~ uiche 
Sind (}J)far gar ~~elbst ~huld, weil sie mil 
ih~u V""h$lt~1 1'$1('1' ('1'111111;,:.;.111? $1 ~14<, 

dit ~~ fi•i!ol20 J ;•hrcn ~~~ CQ;ICh tmd fl"r.•i· 
nerin arbeitet. bat datu eine kli•~ Md· 
nwtJt,J<•. S<urt tiic: .,.\ (etNhen tr<IR('n daro 
bri. dass sie Opfer ""-erden." 

Typen Drei klassilk•he 'l'ypen von Mo~ 

hlo\g:Ojlic:M llol'ol dl<; (>6Jülu~gc Vo'n l.llu(.-:: 
ih~:tr bt'n.ll'lkhtn Tiitigkeil klt1tlifu:i«t: 
n.•n Typ fflil j.l f'lff'r~ymlmm unrl nllln • 

~tclndcm Sclbstbcwu~n. <I« &eh u.n· 
passt und sich leicht cinS('h(khtem llksl. 
Haufig sind das Frauen . ... <;ie glauben an 
das Gute und re(htfertl.gea sich noch \'Or 
d~n ilti!m." D;u~,) dl~ll zwdteu 1'yp. de. 
$thr $aeh()fioentierl ~h(-it\1, d.'ldur'dt 
n\M~hmt\1 t\l'l'(lgl\nt ~Gr iibi>rh~blich 

wirk1 - bis hin :eu.r 1\l:~.ressi:vität.. UM lSci 
ein Typ. der sich au(wund 6iihc:rer Kriin· 
kungcn einen Scbutr.piUlJJC:f :rugek-gt 
habe, erklärt SU,u .. und der im Grunde 
sehr senSjbel uDd ~k:ht kl'allkbar !Iei ußd 

eine nledrlge Tolerruuschwelle habe. 
W.;.tm lW\It- Kli~otUutt'fl ;ro Ut .. 1-.iimt~n. 

&:be at häufig ~itoo ;ln d.:n \'L'fft.'innt 
und krinkOCh wirkenden ~htu~U!en. 
wenn ~ bctroffcn ~SCico. 

Und dann~ebe es noch den Typ Perfek· 
tionist. der iO aßen Bcrdchen kompetent 

wirkfll woUe und der sUindig ein ..inneres 
An~Ul.:ln<:to\" 'nl':'lflÜI'<:. D~:1oe': Ao'ßlll l)(!l 
der MMOt fi:lr Pede4ctic)nilllnu~ Das Pttr 
blf'm: Oit> f'(orftokti<lnii:li•n f'l'sdwinMI "'" 
n;1hl>.1r. d.1durch •'e1tig meol!<:htkh. mld 
11.13:k1l di•dun'h die Kollegen dK cigmc 
Fdllbarkcil besooden; slark SJXI.rco. F.inc 
Prc)\'OkatiorL 

Aud • "'al:< dit! 'I"Jk!l lo..-tdill, IJ:~~l D~auid11 

StOlz llw <!lg<n• Typol<lj,;• .",,.lb. D• 
~l.>tl' .,~d('ro,.g'O)~i.('lt"n AlogrdJ~. dt:>r b~ 
le-id.iil. Wit~..- 11l;'•chl. igu(Jri('rl und 1>r!en 

a\w.•ertet. Noch ~ 
tilhrficher und t;re­

meincr aber. etkUII1 
dte l1X}X:11Jn. sCJen 
Ang•-ei.fer. d~ ver­
doi'Jn -M•1;:(:hc.n. 
Mtt1.$C;ben, die ofl 
,.Winit rr ... nullkh und 

hilfsbcrti1 und als to­
tal nctlt' KoUc-gn~ da· 
herkommen" und die 

Coach Oanlela Mgreifen. -...'eflo und 
Stotz Fcto:ll!l'nl i.odt1o sJe eine DUr 

dutl{( t •u•• OJ)ftr 
~hllff.,.n. ...Kt>mm.b~"h.weg.Spi~l ~ 
flol:rull Stoa das oder ~Gummiband·."\tta· 
cke ... Gtrnd~ sc:hit'n t~och alb in Ord­
nung und man wähnt..- sich gut aufgeho­
ben mit dem Gegenober und dann ver· 
set:u H seinem Opter w:rbitl ~einen .Sti~b 
mil de!'ll Glfl!<t..'lchel". F.rgeht skh in pau-­
t'.(;b:,l~·n An..,-riU•.:II. n~h ~ M~'o .in 
6tzl.~.& ••ur die ~hmt.~t h;d~ ich mir 
c:twas aode~t> von Ihnen \'Ofllt:6tC'llC 
Oder er ~"''flld<:tsich im Gcsprilcll inocr· 
lieb ab·: schaut geneM auf die Uhr, unter· 
brktu sländüt. drehl sich "'"tS:'· 

Warum ein A.ngrcifer Tcrror·Melhodcn 
!U'lWm'ldc:l? "F.r WC::rk:l 111<-h <lllonlt küAAI 

lkh auf", !lagt StoiJ:, .J:t steht i.nl Mlltf"J. 
J)nnkl, d.11:< t1ilf1 gf'..ßl"n dito f'i~ni'lni<.!.:tbU;. 
llit," Sc;hlimlll(f" mx;h; .. Dl•r Angrcll'er 
freut sich daran. 'II'Cnn er dc1s Lcid('fl des 
~mobbtcn McnSt~ siebt. Das moti­
ViE'n ihn weiterzumachen." 

Gl!U)( t:!;lll, UIU Wt:Jclte~' 1'lUI!r• u..Jt:l 0~ 

fk·Tn> es !ikh hundeil das RMnltat ist 
iJn•lW'r d~o::o'i'lb..,: DW Ovfo'i'r f:,n.;.n ll\oe:tn,. 

n.en. venweiltln, fr.•tren $ich .. wan.un 
kb'? Die Sym1110me IWl·h ciDer läoat'n:n 
LeidC'm;gesdlichle ähneln aeh Wt-otans 
Mag~n- und Gallenbe-schw('rden. Kopf· 
sctunerun. XhtaUostgketL Tt:nnttus. t<Q.­
t'kc~n!ll..'hlnfnli!ll. 

Muste-r aufdecken Uod d<\1m? Ziel eio 
n~ C'.ll:l~hi nsc•Pro)l':~~ st'i i'~ 'i:ih·r·O~ 
ftr~\lu:;tcr aufzudctkcn. crkJII.rt di<:: HciJ. 
bronnerin. l..a.n..l.!'c vc:rinncrlic:hlc- &rukt·u. 
reo. die zum Teil noch aus der Kindheil 
sttlmmten. zu vel"!!tehen und dann einen 
.lndefetl Uu\g.\Og damit 2u h:ofnen . .. lllu-­
Si(Jn~n üOOr die Weh :.u(g~l>t'l•" tlf'lll\t 0:.. 
ni~b Stot:r d:u1. ~:L~t bOO""ttGt <be, 
da)j:) 0 J>fcr cine and«e Oenkwd.~. klu~e 
Wortwahl uod lk"tlt~ Vtrlwlteo lemc:n 
mttsscn. die s ie aus ihrer Ecke rausbolco. 
Oaru trainien die 55-Jährige mit ihren 
1\Uemen, lll.'ldlt l>ei'Spe-kllVen\lo~el 

und übt Oi:~log~ et'o\-:1 mit elntm Sclllag­
ifftigk..-il~i .. ~ J:-:hk-\1;1 ~ koul«n· 

04:r Angriffe ;mden; V.l gewkhten ... tum 
lkiliPi<-l ein~ hcfti)!c \'tri:lale ~\ttackc nil•hl 
als Drama. sondern als Übcrrascbung r.u 
wettert. Ein Protx:56. der dauert. Monate, 
viellc:icbt 50gar langer. 

Hinteri"rund 

Weitere Anlauf.steiJen 
Es-t~ibt weitet~ lonlllvf$le!ler~ inclerRe-8" 
Qn. bei denen sich ()perlen um Mobbing· 
Opfer kümmctn. Ungemeinsamos Mob· 
bill!· Telefon betreiben die Katholisdle 
&t•i~~I:.UigtoHdl!!ui iU. o.ll:l Ot:ul• 

scheC .. •rl<sohaftsbul\d (OCB) Heil· 
bronn.ft~rl<tn "rod dx. R~nalbiiro 

Hetlbronn der Evangeli$Chen Aleaderote 
8tld SOll b ist tuenetchen unte1 de1 ft· 
lefonnumme.: 0713l8888016. ut1d lW81 
irrmer mor.tags zwiscflen 16 und 18 Uhr 
A~roem gJil'l es eme sanaasweite MoO· 
blng·HGtine. die von llont.ag bis Freitag 
von Sbl:-.. 20 Uhr gc:;.ch.:~lt.:t .c.t. T eleforo 

0180266;.!•64. '"' 


